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Widder 21. März bis 20. April:
Es flattert Ihnen demnächst eine
Aufforderung ins Häuschen, die es Ihnen
schwer machen wird, nichf aus demselben

zu geraten. Wenn mich nichf alles

trügt, so handelt es sich um eine
Abgabe, die der Vater Staat von Ihnen

verlangt.

Stier 21. April bis 21. Mai:
Versuchen Sie einmal, mit dem linken
Fuh aus dem Bett und mit dem rechten
ins Bad zu steigen und dabei nicht an
einen Kanarienvogel zu denken. Es ist

sehr schwer, aber es hilft.

Zwillinge 22. Mai bis 21. Juni:

Von einem besfimmten Alter an sollte

man nichf mehr aus der Flasche trinken.
Sie werden daher demnächst ein Haar
in der Suppe finden. Sich aber

deswegen gleich die Haare schneiden zu
lassen, wäre übertriebene Vorsicht.

Krebs 22. Juni bis 23. Juli:
Es genügt nicht, wenn Sie nur beim Jah

oder Skat Farbe bekennen. Genug des

Zauderns, erklären Sie sich I

Löwe 24. Juli bis 23. August:
Es hat keinen Sinn, im Schnee stehen zu
bleiben. Wir sind nicht in Canossa und
Sie sind alles andere als Heinrich IV.

(Nicht zu verwechseln mif dem französischen

Heinrich IV., der wegen seiner
Barttrachf auch Henri quafre genannt
wird.)

Jungfrau 24. August bis 23. September:
Seien Sie doch nicht so empfindlich.
Der Mann, der <Dubel>, bzw. (dumme
Pute) zu Ihnen gesagt hat, hat es gar
nichf bös gemeint, und der Aufforderung

des Goetz brauchen Sie ja nicht
nachzukommen.

Das Horoskop
des Nebelspalters

VOM j. BIS i9. FEBRUAR

Leuten, die schon am zweiten jeden Monats Stier

(zi. April bis zi. Mai) sind, ist nicht zu helfen.
(Oesterreichische Weisheit)

Waage 24. September bis 23. Oktober:
Sollten Sie zu dem Teil des ganzen Volkes

gehören, der nicht Ski läuft, so lassen

Sie sich, falls es nicht zu spät ist,
keine grauen Haare wachsen. Sie werden

sehen, es sind noch andere
Vergnügungen für Sie aufgespart.

Skorpion 24. Oktober bis 22. November :

Der Monat, in dem Sie jetzt stehen, ist
kürzer als es Ihnen bekömmlich isf.
Versuchen Sie, ihn durch liebevolle
Behandlung Ihrer Angehörigen zu verlängern.

Schütze 23. November bis 22. Dezember:
Ihre Unannehmlichkeiten kommen daher,
dah Sie den Mund nicht halten können.
Denken Sie daran, dah eine sehr
unangenehme Fliege nur darauf wartet, bis
Sie Ihren Mund aufmachen. Dann wird's
schon besser.

Steinbock 23. Dezember bis 21 Januar:
Es hat keinen Sinn, zu behaupten, Sie

hätten sich versprochen. Versprechen
Sie nicht, was Sie nichf halten können,
auch sich nicht I

Wassermann 22. Januar bis 19. Februar:
Sie müssen lernen, sich zu entspannen.
Erst das Vergnügen, dann das Geschäft

muh, für die nächsten 14 Tage Ihre
Devise sein. Für das Umgekehrte ist der
Rest des Jahres lang genug.

Fische 20. Februar bis 20. März:
Gehe nie zu deinem Ferschf, wenn du

nicht gerufen werscht. Dies gilt auch für

Sie, selbst wenn Sie momentan glauben,

weif vom Schuh zu sein. Wenn Sie

aber doch gehen, dann sagen Sie dem
<Ferscht> gründlich Bescheid.

Wenn das nicht völlig klar ist!
Du hast wiederholt, lieber Nebelspalter,

durch allerlei Glossen bewiesen,
dafj du von der höheren Logik der
gelenkten Wirtschaft nicht viel verstehst.
Dabei ist die Sache doch so einfach
Ich will dir in einer kurzen, nur zwei
Sätze umfassenden Verlautbarung
zeigen, warum wir unseren alten Wurstkühen

beim Verlassen unserer Grenzen
Hunderternoten an die Hörner stecken
muhten. Also, ich verlautbare: (Oder
heißt es: Ich verbare laut?)

Anläßlich der Diskussion, welche nach
der Bekanntgabe der um weitere 5000
Einheiten erweiterten allerletzten
Stützungsaktion, welche durch Umstände,
auf welche die angegriffenen Bundesämter,

die sicher ihr Bestes zum Wohle
unserer Landwirtschaff zu tun versuchten,

keinen endgültig bestimmenden
Einfluß hatten, hervorgerufen wurde,
stattfand, wurde die Klage laut, das
Landwirtschaftsgesetz, das vom Schweizervolk

in einer gloriosen Abstimmung,
die in Anbetracht der relativen, von

Jahrzehnt zu Jahrzehnt ausgeprägter
werdenden Minderheit der
landwirtschaftlichen Bevölkerung durchaus nicht
als eine Selbstverständlichkeit
hingenommen werden durfte, angenommen
wurde, werde zu extensiv ausgelegt.

Dazu ist mit allem Nachdruck zu be-
merken, daß die Notwendigkeit, die
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Notlage der Bauern, die durch die
Schwierigkeit des Absatzes von Vieh,
das seiner geringeren Qualität wegen
auf den Inlandmarkt, der seiner hohen
Ansprüche wegen, die er in qualitativer
Hinsicht an die feilgebotenen Waren,
besonders wenn sie inländischer, also
dem allgemeinen Preisniveau
notgedrungen wenigstens zum Teil angepaßter

Provenienz sind, stellt, seit eh und je
bekannt war, nur sehr schwer absetzbar
war, in Bedrängnis geraten waren, zu
lindern, keine anderen als die von ob-
genannten Instanzen ergriffenen
Maßnahmen tunlich erscheinen ließ.

So I Nun weißt du's hoffentlich
AbisZ

Ein Optimist

Vater zum 15jährigen Sohn: «Gehe
zur Posf und bezahle die zwei grünen
Einzahlungsscheine am Checkschalter,
es sind zwei Steuerzahlungen. Aber paß
auf, daß du sie ja nicht verlierst auf der
Straße, sonst geht der Finder hin und
bezahlt sie » ES
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